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Liebe Leserinnen und Leser,

am 28. November 2006 beauftragte der damalige Landrat, Frieder Jelen, das
Ordnungsamt mit der Erstellung der Interessenbekundung zur Beteiligung
am Bundesprogramm „VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und
Demokratie.“

Anlass dafür war unter anderem der Einzug der NPD in den Schweriner
Landtag nach den Landtagswahlen 2006 sowie die insbesondere durch eine
latent hohe Arbeitslosigkeit begründete angespannte soziale Situation in der
Region.

Im Resultat der Bemühungen um eine Förderung seitens des Landkreises
unter engagierter Mitwirkung zahlreicher Vertreter/innen verschiedener
gesellschaftlicher Einrichtungen erhielt der Landkreis am 12. September
2007 einen Zuwendungsbescheid über 100.000 Euro für die Umsetzung des
entwickelten „Lokalen Aktionsplanes“ (LAP) zur Stärkung der Demokratie im Landkreis Demmin.

Das war der Startschuss, den LAP nunmehr mit Leben zu füllen.
Erste Ausschreibungen für die Einreichung von Projektideen wurden veröffent-
licht. Aufgrund der hohen Anzahl der eingereichten Projektvorschläge hat der
Landkreis zu Anfang des Jahres 2008 eine Aufstockung der Fördermittel in
Höhe von weiteren 75.000 Euro erhalten.

Für die in Umsetzung des Aktionsplanes erreichten Zwischenergebnisse hat
die Bundesregierung dem Landkreis Demmin Ende September 2008 „für
vorbildliches Engagement zur Stärkung von Vielfalt, Toleranz und Demokratie“
den Titel „ORT DER VIELFALT“ verliehen.

Der vorliegende Projektkatalog gibt Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, nun die
Möglichkeit, sich von der guten Bilanz der Umsetzung der 1. Förderphase des
LAP zu überzeugen oder sich von der Vielfalt der realisierten Demokratie- und
Integrationsprojekte inspirieren zu lassen.

Die 20 vorgestellten Steckbriefe dokumentieren das Engagement der gemeinnützigen Projektträger zur
Förderung von Demokratie, Vielfalt und Toleranz in unserem Landkreis.

Die Auszeichnung „ORT DER VIELFALT“ sowie die umfänglichen guten Ergebnisse und Erfahrungen aus der
bisherigen Umsetzung des Lokalen Aktionsplanes stimmen uns für die 2. Förderphase des LAP im Jahr 2009
optimistisch und sind allen Beteiligten Ansporn, ideenreich mit neuen Aktivitäten für Vielfalt, Demokratie und
Toleranz zu kämpfen.

Hierfür wünsche ich uns allen viel Erfolg.

Siegfried Konieczny
Landrat

Siegfried Konieczny

Frieder Jelen

Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie.“
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Einführung

Was ist der Lokale Aktionsplan?

Der Lokale Aktionsplan (LAP) fördert im Landkreis Demmin die Entwicklung von Demokratie,
Beteiligung und Engagement sowie von lokalen Bündnissen gegen Rechtsextremismus, Fremden-
feindlichkeit und Antisemitismus.

Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus sind in Deutschland nach wie vor ernst zu
nehmende Probleme. Dies belegen die Verfassungsschutzberichte, die Wahlergebnisse rechtsextremer
Parteien sowie neuere Studien und Berichte aus der pädagogischen Praxis.

Lokale Aktionspläne in kommunaler Verantwortung sind im Rahmen des bundesweiten Programms „VIEL-
FALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie“ eine von verschiedenen Strategien zur
wirksamen Begegnung der vorgenannten Herausforderungen, die das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) bis 2010 eröffnet.

Der Lokale Aktionsplan im Landkreis Demmin bezieht sich auf ein Fördergebiet von insgesamt
1.922 km² mit einer Bevölkerungszahl von ca. 83 500 Einwohner/innen. Der Anteil der Bewohner/
innen ausländischer Herkunft beträgt 1,6 % (Stand 31.12.2007).

Wer wirkt beim LAP im Landkreis mit?

Für die Akzeptanz und den Erfolg eines Lokalen Aktionsplans ist
die umfassende Einbindung der gesellschaftlichen Akteure vor Ort
unabdingbar – dazu gehören kommunale Handlungsträger, Kir-
chen genauso wie zivilgesellschaftliche Kräfte wie z.B. öffentliche
und freie Träger, Vertreter/innen der lokalen Wirtschaft, aber auch
engagierte Bürger/innen.

Der anlässlich des LAP gebildete Begleitausschuss ist das
wichtigste Gremium des Lokalen Aktionsplans, denn er
entscheidet in einem geregelten und transparenten Verfah-
ren über die zu fördernden Einzelprojekte, unterstützt und
begleitet diese. Er setzt sich ebenfalls aus Vertreter/innen
verschiedener gesellschaftlicher Gruppen zusammen.

Die Verantwortung für die Umsetzung des LAP trägt der Landkreis. Sie verteilt sich auf drei Säulen.

Konstituierende Sitzung/ Berufung der
Begleitausschussmitglieder

Das Ordnungsamt übernimmt
die Funktion einer Stabsstelle.

Das Jugendamt ist zuständig
für die finanztechnische
Abwicklung.

Die externe Koordinierungs-
stelle ist verantwortlich für den
Informationstransfer
und die Projektberatung.
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Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie.“

Welche Ziele verfolgt der LAP im Landkreis?

Wie im Bundesprogramm geht es auch in unserem Lokalen Aktionsplan vor allem um die Stärkung der
Zivilgesellschaft und die Vermittlung von Werten wie Toleranz und Demokratie im Rahmen der bildungspoliti-
schen Arbeit.

Der Lokale Aktionsplan beruht auf einer spezifischen Analy-
se der Problemlagen des Fördergebietes, verfolgt mit konkre-
ten Maßnahmen und Entwicklungsschritten eine langfristige
Strategie zur Demokratieentwicklung und fördert lokale
Vernetzungen und Kommunikationsstrukturen.

Hierzu gehört die nachhaltige Stärkung des Vereinslebens
und des Ehrenamtes zur Belebung des Gemeinwesens
ebenso wie die Stärkung der Persönlichkeit von Kindern und
Jugendlichen durch professionelle Betreuung und Angebote
der öffentlichen und freien Träger in der Jugendarbeit.

Eine „Redaktionsgruppe“ aus Kommunal- und Vertreter/innen zivilgesellschaftlicher Einrichtungen formulierte
für die 1. Förderphase folgende Leit- und Handlungsziele. Die Handlungsziele bilden die Grundlage für
Projektideen und werden für jede Förderphase im Rahmen eines partizipativen Prozesses aktualisiert.

Leitziele: Bis zum Jahr 2010 ...

(1) .. sind alle Menschen im Landkreis Demmin sensibilisiert und informiert über Rechtsextremismus, Fremden-
feindlichkeit und Antisemitismus und beteiligen sich aktiv und verantwortungsvoll für Demokratie und Tole-
ranz in ihrem Umfeld.

(2) .. arbeiten Engagierte, Nachdenkende und Interessierte vernetzt zusammen und tauschen sich aus, mit dem
Ziel weiterhin ein demokratisches Gemeinwesen zu fördern und nachhaltig zu professionalisieren, wobei
dieses Netzwerk von Behörden, Ämtern und Politik unterstützt wird.

Handlungsziele: In 2007/2008 zu fördernde Projektinhalte ...

(1) Fortbildung/ Beratung/ Schulung für Erzieher/innen im KITA-, Vorschul- und Grundschulbereich, um
demokratiepädagogische Maßnahmen/Projekte entwickeln zu können, die Kindern „Vielfalt positiv erlebbar“
machen.

(2) Fortbildung/ Veranstaltung für Jugendfeuerwarte zu rechtsextremer und fremdenfeindlicher Propaganda und
Symbolik und den Umgang damit.

(3) Öffentliche (z.B. kulturelle) Veranstaltung(sreihe) zur Auseinandersetzung mit dem Thema Rechtsextremis-
mus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus.

(4) Projekt zur Aufklärung über Hintergründe von Demokratie und Toleranz bzw. Projekt zur Förderung von
demokratie- und toleranzförderlichen Grundeinstellungen bei allen Bürger/innen.

(5) Projekt, das Jugendlichen Selbsterfahrungskompetenzen über die Thematik Demokratie, Rechtsextremis-
mus und Fremdenfeindlichkeit vermittelt [vorurteilsbewusste Pädagogik].

(6) Projekt, das besonders Jugendlichen im ländlichen Raum Kompetenzen und Auseinandersetzung im Be-
reich Teamfähigkeit und Selbstwertgefühl ermöglicht.

(7) Projekt für Jugendliche, die über die vorhandenen Vereinsstrukturen schwer erreichbar sind.
(8) Projekt, das vernetztes Denken und geschichtliche Aufklärung fördert (z.B. Verleugnung des Holocaust) und

zur Verbesserung sozialpolitischer und gesellschaftlicher Kompetenz, besonders bei Jugendlichen, beiträgt.
(9) Projekt zur (Konzept-)Entwicklung eines demokratiefördernden Netzwerks im Landkreis.
(10) Veranstaltung/ Projekt zur Vernetzung unterschiedlicher gesellschaftlicher Partner (z.B. durch eine Fachta-

gung).

Gewaltpräventionsprojekt

Landkreis Demmin
Adolf-Pompe-Straße 12-15
17109 Demmin
www.landkreis-demmin.de

Förderphase 2007/2008
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Wie können Sie am Lokalen Aktionsplan im Landkreis Demmin mitwirken?

Im Rahmen des Lokalen Aktionsplans werden Projektideen
gesucht, die Verständnis für die gemeinsamen Grundwerte
und kulturelle Vielfalt vermitteln, die Achtung der Menschen-
würde fördern und vor allem Rechtsextremismus, Fremden-
feindlichkeit und Antisemitismus im Landkreis wirksam
entgegen treten.

Wenn Sie als gemeinnütziger Träger, Initiative/Bürger-
bündnis oder Einzelperson eine Projektidee verfolgen,
die dazu beitragen kann, die vorgenannten Ziele des
Lokalen Aktionsplans zu erreichen, nehmen Sie bitte
Kontakt mit uns auf.

Informieren Sie sich über die Förderphasen, Fördermöglichkeiten, die aktuelle Antragsfristen und weitere
Modalitäten entweder im Internet unter www.landkreis-demmin.de oder telefonisch bei den Mitarbeiter/innen
der folgenden Einrichtungen.

Kontaktadressen

Informations- und Projektberatungsstelle
Externe lokale Koordinierungsstelle
CJD Regionalzentrum für demokratische Kultur
Außenstelle: Wallstr. 4, 17153 Stavenhagen
Tel.: (039954) 24933
Mobil: 0178-9304941
E-Mail: cjd.hoffmann@gmx.de

Finanztechnische Projektberatung
Landkreis Demmin/ Jugendamt
Adolf-Pompe-Str. 12-15, 17109 Demmin
Tel.: (03998) 434-438
Fax: (03998) 434-230
E-Mail: Christian.Proske@lk-demmin.de

Stabsstelle
Landkreis Demmin/ Ordnungsamt
Adolf-Pompe-Str. 12-15, 17109 Demmin
Tel.: (03998) 434-365
Fax: (03998) 434-907
Email: Reinhard.Schiemann@lk-demmin.de

Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie.“
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Geschichten aus dem Tagebuch der Anne Frank -
Jugendtheater gegen Rechts

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Unser Theaterstück wird im Rahmen eines Projekttags an verschiedenen
Schulen im Landkreis aufgeführt. Es basiert auf den Texten von Anne Frank,
die für sich selbst sprechen und die als Collage neu und modern aufbereitet
sind.

Nach der Vorstellung diskutiert das Ensemble mit den SchülerInnen über Ge-
walt im Alltag, der Angst vor dem Unbekannten – der unbekannten Hautfarbe,
Religion, Kultur, Musik, und versucht herauszufinden, ob es bei so viel Unbe-
kanntem nicht auch Bekanntes, vielleicht sogar Gemeinsamkeiten zu entdek-
ken gibt.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
„Die Schwarzen sind so und so!“, „Die Juden sind so und so!“, wer kennt sol-
che Äußerungen nicht? Wir versuchen mit dem Stück gegen Vorurteile und
der Orientierung an rechtsextremistischer Ideologie anzugehen, indem wir
den Jugendlichen zeigen, dass Anne Frank jede/r von ihnen hätte sein kön-
nen.

ZIELGRUPPE
Kinder/ Jugendliche/ junge Erwachsene im Alter von 12 – 18 Jahren.

KOOPERATIONSPARTNER
• Regionalschulen in Demmin und Malchin
• Gesamtschulen in Altentreptow und Stavenhagen
• Gymnasien in Malchin und Demmin

LAUFZEIT
26.11.2007 – 31.12.2007

PROJEKTTRÄGER
Brandenburgischer Kulturbund e.V. Freie Bühne „Scheselong“
Am Alten Markt 9 Leibnizstr. 93
14467 Potsdam 10625 Berlin

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Berner
Fon: 030/ 3942223

Quelle: Anne-Frank-Haus Amsterdam / Anne-Frank-Fonds Basel
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Improvisationstheater von, mit und für Kinder
gegen Fremdenhass

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Durch den Aufbau eines Improvisationstheaters mit Kindern und Jugendli-
chen wird anhand der von ihnen selbst mit entwickelten Stücke und Rollen-
spiele auf Probleme wie Gewaltbereitschaft, Mobbing und Fremden-
feindlichkeit hingewiesen und zum Nachdenken angeregt. Die Proben und öf-
fentlichen Auftritte verleihen den jungen Menschen Selbstbewusstsein, Aner-
kennung und gegenseitigen Respekt.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Unser Projekt ist ein Beitrag zu mehr Toleranz und Demokratie, weil es die lo-
kalen Probleme aufgreift, im Rahmen der Vorstellungen öffentlich thematisiert
sowie die Zielgruppen und das Theaterpublikum sensibilisiert.

ZIELGRUPPE
Kinder und Jugendliche, aber auch deren Eltern aus Dargun und Umgebung
sowie Kinder und Jugendliche aus dem Asylbewerberheim in Jürgenstorf.

KOOPERATIONSPARTNER
• Kinderbauernhof Dargun
• Kleinprojekt „Kulturen und Kinder der Welt“
• Arbeitskreis Migration
• LAP-Projekt „Gewalt lehne ich ab! Mach Radio gegen Gewalt“/

Demokratischer Frauenbund e.V.
• Malteser Werke gGmbH, Betreuung Jürgenstorf

LAUFZEIT
03.12.2007 – 02.12.2008

PROJEKTTRÄGER
CULTURA MOBILE e.V.
Fürstenhof 4
17179 Finkenthal

ANSPRECHPARTNER/IN
Herr Römer
Tel. 039971/12447
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

K i n d e r p a r l a m e n t  S c h ö n f e l d

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Die Gründung eines „Kinderparlaments“ möchte den Kindern von Schönfeld
und Umgebung Einblicke in das demokratische System auf kommunaler Ebe-
ne ermöglichen sowie Verantwortungsübernahme und Engagement fördern.
Die jungen „Parlamentarier“ arbeiten an der Verwirklichung eigener Projekte
und lernen durch ihre Erfolge, dass es sich lohnt, sich am Gemeinwesen zu
beteiligen.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Das Projekt fördert die Fähigkeit und Bereitschaft der Kinder, sich aktiv in das
Dorfleben mit eigenen Wünschen und Ideen einzubringen, andere Meinungen
zu akzeptieren und gemeinsam nach Lösungswegen zu suchen. Für ihren
Einsatz in der Kommune erfahren sie Respekt und Anerkennung von Gleich-
altrigen und Erwachsenen, sie machen aber auch die Erfahrung, dass nicht
alle Wünsche umsetzbar sind.

ZIELGRUPPE
Kinder in Schönfeld und Umgebung im Alter von 8 – 12 Jahren.

KOOPERATIONSPARTNER
• Jugendclub Pentz
• Grundschule Schönfeld
• Kindergarten Lindenhof
• Kirchgemeinde Verchen
• LAP-Projekt „Gemeinsam in Tutow“/ Heimatstube Tutow e.V.
• LAP-Projekt „Improvisationstheater“/ Cultura Mobile e.V.

LAUFZEIT
21.01.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Dorfclub Schönfeld e.V.
Dorfstraße 03
17111 Schönfeld

ANSPRECHPARTNER/IN
Sabine Dietrich
Tel. 039994/79590
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Starke Schule – Wege aus der Gewalt
– vom Handgriff zur Haltung

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Gewalt gehört fast zum Alltag. Dabei muss es  nicht immer die körperliche
Auseinandersetzung sein. Junge Menschen stark zu machen, um sich selbst
behaupten und selbstbewusst verbalen und körperlichen Angriffen begegnen
zu können, ist Ziel des Projekts.

In Trainingseinheiten mit Kindern und Weiterbildungsgängen für Pädagogen/
Pädagoginnen vermitteln wir Methoden, die die nachhaltige Stärkung von
Selbstwertgefühl, Selbstvertrauen und Selbstwirksamkeit junger Menschen
stützt.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Das Projekt fokussiert die lokale/ regionale Ebene mit Berücksichtigung der
individuellen Bedürfnisse der Akteure. Eine nachhaltige Wirkung erzielt es
durch die Initiierung eines gegenseitig unterstützenden Prozesses.

ZIELGRUPPE
SchülerInnen und LehrerInnen der Grund- und weiterführenden Schulen des
Landkreises Demmin.

KOOPERATIONSPARTNER
• Grund- und weiterführende Schulen im Landkreis Demmin
• Staatliches Schulamt
• sonstige Träger wie z.B. KITAS

LAUFZEIT
26.11.2007 – 25.11.2008

PROJEKTTRÄGER
Institut für Gewaltprävention, Selbstbehauptung und Konflikttraining e.V.

ANSPRECHPARTNER/IN
Peter Döscher
Gielower Mühle 1
17139 Gielow
Tel. 0171-5460750
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

‚Stärken stärken‘ - ErzieherInnen und
LehrerInnen werden Selbstbehauptungs-
und Deeskalationstrainer

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Gewalt gehört fast zum Alltag. Dabei muss es  nicht immer die körperliche Auseinan-
dersetzung sein. Junge Menschen stark zu machen, um sich selbst behaupten und
selbstbewusst verbalen und körperlichen Angriffen begegnen zu können, ist Aufgabe
derjenigen, die Vorbildfunktion haben: Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen oder Trai-
ner-/ BetreuerInnen beispielsweise in Sportvereinen.

Das Projekt qualifiziert die Zielgruppe in Bezug auf die Themen Anerkennungskultur,
Gewaltprävention, Demokratieverständnis und Intervention in akuten Situationen
durch Wissenstransfer und Vermittlung von Methodenkompetenz.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Das Projekt unterstützt die interne und externe Netzwerkarbeit und regt zu sich
gegenseitig unterstützenden Prozessen an.

ZIELGRUPPE
LehrerInnen/ Kollegien im Primar- und Sekundarbereich I und II,
pädagogische Fachkräfte in vor- und außerschulischen Einrichtungen.

KOOPERATIONSPARTNER
• Grund- und weiterführende Schulen im LK Demmin
• Staatliches Schulamt
• sonstige Träger wie z.B. KITAS

LAUFZEIT
01.06.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Institut für Gewaltprävention, Selbstbehauptung und Konflikttraining e.V.

ANSPRECHPARTNER/IN
Peter Döscher
Gielower Mühle 1
17139 Gielow
Tel. 0171-5460750
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Landkreis Demmin
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Lokaler Aktionsplan im Landkreis Demmin

P R O J E K T S T E C K B R I E F

Frauen für  Demokrat ie
und Toleranz

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Frauen sind wichtige MultiplikatorInnen in ihrem Beruf, in der Familie und in
ihrem sozialen Umfeld. Über eine Veranstaltungsreihe und einen „Tag der De-
mokratie“ werden insbesondere Frauen für das Thema sensibilisiert. Veran-
staltungen zur Einführung in das Themenfeld, zu rechtsextremistischen Phä-
nomenen und Symbolen stehen ebenso auf dem Programm wie Diskussions-
runden, Filmvorführungen, Lesungen und Exkursionen.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Zunehmend rücken bei rechtsextremistischen Gruppierungen die Frauen in
den Blickpunkt, da sie nicht nur zur Imageverbesserung verhelfen, sondern
insgesamt zur Stabilisierung der Szene beitragen. Darauf reagiert das Projekt
Frauen für Demokratie und Toleranz. Demokratisch gesinnte, informierte und
im Gemeinwesen aktive Frauen festigen nachhaltig die bestehenden lokalen
demokratischen Strukturen.

ZIELGRUPPE
Frauen aller Altersgruppen aus dem Landkreis Demmin.

KOOPERATIONSPARTNER
• Landeszentrale für politische Bildung
• CJD Regionalzentrum für demokratische Kultur

Mecklenburgische Seenplatte
• Bürgerinitiative „Bunt statt Braun“ e.V.
• Hansebibliothek Demmin
• ENDSTATION RECHTS
• Dorfclub Schönfeld e.V.
• Diakonisches Werk Demmin
• Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Demmin

LAUFZEIT
01.07.2008 - 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Demokratischer Frauenbund LV M-V e.V.
Regionalstelle Neubrandenburg
Einsteinstr. 8
17036 Neubrandenburg

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Befeld
Tel. 03998/223168
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

KIDUKU – Kinder integrieren
durch Kunst

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Schüler/innen der Reuterstädter Gesamtschule Stavenhagen unterschiedli-
cher ethnischkultureller Herkunft drücken zunächst auf künstlerische Weise
ihre Erfahrungen mit den Themen Fremd- bzw. Anders-Sein, Heimat, Vielfalt,
aber auch Fremdenfeindlichkeit aus. Die nicht-sprachbasierte Ausdrucksform
erleichtert den Schüler/innen den Einstieg in einen gemeinsamen Dialog.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Das Projekt ermöglicht anhand der ‚Kunstobjekte‘ eine Auseinandersetzung
mit kulturellen und demokratischen Normen und Werten auf unkonventionelle
Art und Weise und trägt zur Förderung der Integration der Schüler/innen mit
Migrationshintergrund bei.

ZIELGRUPPE
Schüler/innen der RGS Stavenhagen mit und ohne Migrationshintergrund im
Alter von 10 – 16 Jahren.

KOOPERATIONSPARTNER
• Sozialwerk der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Malchin–Teterow e.V.
• Ökohaus e.V. Rostock
• Psychosoziales Zentrum für Migranten und Flüchtlinge Greifswald
• Partnerschulen der Reuterstädter Gesamtschule in Litauen und Frankreich

LAUFZEIT
01.06.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Förderverein der Reuterstädter Gesamtschule Stavenhagen
Straße am Wasserturm 1
17153 Stavenhagen

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Vinzing, Frau Nikelski
Tel. 039954/22043

Frau Elke Steckhan, Künstlerin
Tel. 03996/173517
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Gemeinsam in Tutow –
Märchen, Tanz und vieles mehr

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Über die kulturelle Arbeit wie Tanz, Theater und Exkursionen mit deutschen
und Spätaussiedlerkindern und dem damit verbundenen besseren Zugang zu
deren Eltern soll das Zusammenwachsen der beiden Bevölkerungsgruppen
in Tutow gefördert werden.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Der intensive Kontakt und Austausch im Rahmen des Projekts bietet die
Möglichkeit eines gegenseitigen Kennenlernens der Menschen und ihrer un-
terschiedlichen kulturellen Hintergründe, was zu mehr Toleranz, Akzeptanz
von Vielfalt und zur Motivation beiträgt, sich innerhalb der Gemeinde zu enga-
gieren.

ZIELGRUPPE
Kinder, Eltern und Großeltern aus deutschen und Spätaussiedler-Familien in
der Gemeinde Tutow.

KOOPERATIONSPARTNER
• AWO Stavenhagen
• Volkssolidarität Altentreptow
• Grund-, Realschule und Kindergarten in Tutow
• Miejski Dom Kultury w Swinoujsciu (Polen)
• LAP-Projekt „Gewalt lehne ich ab! Mach Radio gegen Gewalt“/

Demokratischer Frauenbund e.V.
• LAP-Projekt „Kinderparlament Schönfeld“/ Dorfclub Schönfeld e.V.

LAUFZEIT
06.12.2007 – 05.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Heimatstube Tutow e.V.
Dammstr. 26
17129 Tutow

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Bürger-Dröse
Tel. 039999/70224
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Aktionstag ‚Teilhaben – Teil werden!‘
zum Abschluss der Interkulturellen Woche 2008

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Aus Anlass der Interkulturellen Woche 2008 veranstaltete der Arbeitskreis Mi-
gration des Landkreises Demmin einen Aktionstag auf dem Demminer Markt-
platz an dem rund 500 Schüler/innen, MigrantInnen und VertreterInnen aus
Politik und Gesellschaft teilnahmen. Auf dem Programm standen ein mit
MigrantInnen gemeinsam gestalteter ökumenischer Gottesdienst, inter-
kulturelle Darbietungen und die Verkostung der BesucherInnen mit internatio-
nalen Spezialitäten.

LOKALER BEITRAG ZU MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Mit dem Aktionstag wurde ein Beitrag geleistet, die Integration der im Land-
kreis lebenden Bevölkerung mit Migrationshintergrund zu fördern, indem die
Gelegenheit eines gegenseitigen Kennenlernens und Austauschs nicht nur
geboten, sondern auch vielfach genutzt wurde.

ZIELGRUPPE
Bewohner/innen des Landkreises Demmin mit und ohne Migrations-
hintergrund.

KOOPERATIONSPARTNER
• Kirchgemeinde St. Bartholomaei
• Schulen der Hansestadt Demmin und RGS Stavenhagen
• Psychosoziales Zentrum Greifswald und

Sozialwerk der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Malchin–Teterow e.V.
• Beruflicher Aufstieg Demmin
• LAP-Projekte

LAUFZEIT
15.09.2008 – 30.11.2008

PROJEKTTRÄGER
CJD Waren (Müritz) – Jugendmigrationsdienst (JMD)
Otto-Intze-Str. 1
17192 Waren/Müritz

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Laatz
Tel. 03991/1823917
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

„Gewalt - lehne ich ab!“
Mach Radio gegen Gewalt

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Gewalt in der Familie, auf dem Schulhof, innerhalb der Clique, auf der Straße,
Gewalt gegen Schwächere, gegen Anders-Aussehende, verbale und körperli-
che Angriffe und deren Konsequenzen für Opfer und Täter sind Inhalt von
Radiospots, die von Kindern und Jugendlichen thematisiert und produziert
werden. Das Projekt sensibilisiert die jungen Menschen für die verschiedenen
auftretenden Formen von Gewalt im Alltag. Es verleiht ihren Erfahrungen und
Wahrnehmungen nicht nur eine Stimme, sondern durch die öffentliche Aus-
strahlung der Radiospots auch Gehör.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Das Projekt wirkt präventiv, indem es mittels Unterstützung von ExpertInnen
die kritische Auseinandersetzung der Jugendlichen mit einer oft als selbstver-
ständlich erlebten Gewaltbereitschaft und Gewaltausübung fördert. Die Orien-
tierung an demokratischen und die Menschenwürde achtenden Werten wird
vermittelt sowie das Selbstbewusstsein gestärkt.

ZIELGRUPPE
Kinder und Jugendliche sowie MultiplikatorInnen aus dem Landkreis Demmin.

KOOPERATIONSPARTNER
• Schulische und außerschulische Einrichtungen

sowie Kindergärten/Kindertagesstätten des Landkreises Demmin
• ExpertInnen u.a. Gleichstellungsbeauftragte, Präventionsbeauftragte,

sozialpädagogische Fachkräfte, Polizei
• LAP-Projekte

LAUFZEIT
01.01.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Demokratischer Frauenbund LV M-V e.V. NB-Radiotreff 88,0
Regionalstelle Neubrandenburg Außenstelle Malchin
Einsteinstr. 8 Goethestr. 5
17036 Neubrandenburg 17139 Malchin

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Schulz, NB-Radiotreff 88,0
Tel. 03994/238881
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Interkulturelles Jugendprojekt
So nah – so unterschiedlich. 3 Länder, 30 Jugendliche und
3 Begegnungen, um unser alltägliches Leben zu entdecken.

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Eine Gruppe von gleichaltrigen deutschen, französischen und polnischen Ju-
gendlichen aus dem ländlichen Raum begegnet sich innerhalb eines Jahres
in allen drei Ländern. Das demokratisch festgelegte Titelthema wird in jedem
Land in Workshops künstlerisch bearbeitet. Die intensiven Begegnungen för-
dern die interkulturelle Kompetenz der Projektteilnehmer/innen.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Im Landkreis Demmin haben junge Menschen wenige Möglichkeiten, inter-
kulturelle Erfahrungen zu sammeln. Das Projekt bietet dazu Gelegenheit, för-
dert nachhaltig tolerantes und demokratisches Verhalten und begegnet damit
auch der Ausweitung von Fremdenfeindlichkeit und Rechtsextremismus auf
regionaler Ebene.

ZIELGRUPPE
Junge Menschen im Alter von 15 und 16 Jahren aus dem ländlichen Raum
Mecklenburg-Vorpommerns (Landkreis NVP und DM), Frankreichs (Loire-
Region) und Polens (Region Szczecinek).

KOOPERATIONSPARTNER
• Beteiligungswerkstatt M-V
• Deutsch-Französisches Jugendwerk
• Regionales Sozialzentrum Val Mauges/ Frankreich
• Junge Gesellschaft lokaler Initiativen/ Polen

LAUFZEIT
01.05.2008 – 30.11.2008

PROJEKTTRÄGER
Jugendhaus Alte Molkerei e.V. (JAM)
Recknitzallee 1a
18334 Bad Sülze

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Postleb/ Beteiligungswerkstatt M-V
Tel.: 0395/ 45 43 777
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Ta n z  s t a t t  G e w a l t !

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Die Karnevalszeit bietet Raum für kritisch-humorvolle Auseinandersetzung
mit den lokalen politischen und sozialen Strukturen und Gegebenheiten.
Der Neukalener Carnevalsclub bietet Kindern und Jugendlichen in und au-
ßerhalb des Vereins Gelegenheit, die bevorstehende Karnevalszeit mit zu ge-
stalten. In Workshops können u.a. Ideen für den Karnevalsumzug entwickelt,
Tänze einstudiert und lokale Ereignisse in einer Büttenreden-Schreib-
werkstatt verarbeitet werden.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Im Mittelpunkt des Projekts stehen die Förderung der sozialen Integration
und Anerkennung durch das Engagement der Kinder und Jugendlichen als
Gegengewicht zu Vereinnahmungsversuchen durch rechtsextremistische
Gruppierungen sowie die Stärkung des Demokratieverständnisses im Zuge
der Erarbeitung von karnevalistischen Beiträgen bzgl. Lokalpolitik und Gesell-
schaft.

ZIELGRUPPE
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 - 25 Jahren.

KOOPERATIONSPARTNER
• Stadtverwaltung Neukalen
• Regionalzentrum für demokratische Kultur Mecklenburgische Seenplatte
• Kindergarten, Jugendclub
• Sport- und Schützenverein
• Freiwillige Feuerwehr Neukalen

LAUFZEIT
01.09.2008 - 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Neukalener Carnevalsclub e. V.
Am Markt 1
17154 Neukalen

ANSPRECHPARTNER/IN
Herr Wolff Herr Tonhäuser
Tel. 0170/3070209 Tel. 0160/97524600
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

,Dafür würde ich alles geben …’
- Auf der Suche nach dem Sinn des Lebens

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Das Projekt beinhaltet auf Schulhöfen, an Bushaltestellen usw. Jugendliche
zu ihrer Lebenssituation, ihren Zukunftsvorstellungen, Lebenszielen und poli-
tischen Einstellungen zu interviewen, eine DVD zu produzieren und zu ver-
breiten. Neben einem Seminar zum Thema „Wurzeln des Rechtsradikalismus
und deutsche Geschichte“ werden mit Jugendlichen Werbeclips gegen
„Rechts“ gedreht sowie eine Großveranstaltung organisiert, auf der jugendli-
che Musiker aus Südafrika und die Band „Fürst Pückler“, die sich in unserer
Region gegen „Rechts“ engagiert, auftreten werden.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Die Jugendlichen setzen sich intensiv mit den Folgen der deutschen Ge-
schichte auseinander und sind informiert über neue Formen des Auftretens,
Strukturen und Strategien rechtsextremistischer Gruppen.

ZIELGRUPPE
Jugendliche zwischen 13 und 20 Jahren gehören zu den am meisten durch
rechtsextremistisches Gedankengut gefährdeten und sind immer wieder Ziel
„rechter Angebote“.

KOOPERATIONSPARTNER
• Regionale Schule, Jugendmitarbeiter und Pfadfinder in Loitz
• Gesamtschule, Schulsozialarbeiter und JG in Altentreptow
• Soziale Bildung e.V., Rostock
• ENDSTATION RECHTS
• Ev. Akademie Mecklenburg-Vorpommern
• Jugendgospelchor der Zentraldiözese ELCSA in Südafrika

LAUFZEIT
23.11.2007 – 22.11.2008

PROJEKTTRÄGER
Konfiprojektstelle der Kirchenkreise Stralsund und Demmin
Zum Schwingetal 16
17121 Sassen-Trantow

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Bartels
Tel. 039604/26846
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Afr ika  –  fern und doch nah.
Schulprojekttag mit Theaterstück, Erzählungen eines afrikanischen
Flüchtlings, Trommelperformance, Rollenspiele,
Zubereitung eines afrikanischen Snacks

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Schüler/innen setzen sich während des Schulprojekttages mit dem „Fremds-
ein“ auseinander. Sie sehen unter anderem ein Theaterstück, eine Parabel
über ein Nashorn, das durch seine tyrannische Herrschaft allmählich verein-
samt, schlüpfen in die Rollen der Tier-Charaktere sowie in eine „fremde Haut“
in Form von 22 original afrikanischen Trachten, lauschen den Kindheitserin-
nerungen des afrikanischen Musikers, trommeln mit ihm auf 20 Djembes und
kochen gemeinsam ein afrikanisches Gericht.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Die Aktivitäten sind ein „Schlüssel“, um über die emotionale Berührung und
Betroffenheit der jungen Zuschauer/innen das Tor für Nähe und Sympathie zu
dem „Fremden“ aufzuschließen und somit einen Beitrag zur Förderung demo-
kratischer Werte wie Weltoffenheit, Toleranz, Respekt, Empathie und
Fremdenfreundlichkeit zu leisten.

ZIELGRUPPE
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 – 14 Jahren.

KOOPERATIONSPARTNER
• Grund- und weiterführende Schulen im Landkreis Demmin
• Landesarbeitsgemeinschaft Soziokultur M-V
• LAP-Projekte

LAUFZEIT
01.03.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
proVie Theater e.V.
Speicher 2 A
17129 Hohenbüssow
www.provie-theater.de

ANSPRECHPARTNER/IN
Herr Kraus
Tel. (15.10. - 30.04.): 03962/257019
Tel. (01.05. - 14.10.): 039993/76744
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

„Haste Töne“ – ein Musik- und Bandprojekt
in der Schulsozialarbeit gegen Gewalt verherrlichende Musik

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Das Projekt „Haste Töne“ bietet Jugendlichen die Möglichkeit, sich kritisch mit
der Musikliteratur solcher gesellschaftlichen Gruppierungen auseinander zu
setzen, die gesellschaftliche Werte und Normen in Frage stellen und Hass,
Gewalt und Rassismus propagieren und provozieren. Sie können selbst Texte
schreiben, Musiktitel auf einer CD einspielen und auf Veranstaltungen prä-
sentieren, wo sie die Funktion von Multiplikatoren und positiven Vorbildern
übernehmen.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Musik ist eine sehr geeignete Form, spezielle Jugendkulturen anzusprechen.
Überall, wo junge Leute zusammen kommen, spielt Musik eine große Rolle.
Musik transportiert Botschaften. Dieses Projekt sensibilisiert junge Leute, ei-
nerseits bewusster Musik zu hören und auf Gewaltverherrlichung und Extre-
mismus zu achten und andererseits über die eigenen Produktionen einen
Beitrag zu mehr demokratischer und toleranter Kultur zu leisten.

ZIELGRUPPE
Jugendliche ab 14 Jahre.

KOOPERATIONSPARTNER
• Stadt Altentreptow, Musikschule, Polizei
• Regionalzentrum für demokratische Kultur,

Soziale Bildung e. V. Rostock
• CVJM Demmin, Jugendzentrum Friesenhöhe Demmin

sowie andere Jugendzentren der Region
• Ev. Kirchengemeinden Altentreptow und Klatzow,

Ev. Kirchenkreis Demmin

LAUFZEIT
01.07.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Projektstelle für Schulsozial- und Jugendarbeit Altentreptow
Klatzow 17a
17087 Altentreptow

ANSPRECHPARTNER/IN
Herr Grosser
Tel.: 03961/212519
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Giraffentraum –
Gewaltfreie Kommunikation im Kindergarten

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Im Evangelischen Kindergarten Lindenhof wird modellhaft ein Projekt zur
Umsetzung der Gewaltfreien Kommunikation nach MARSHALL ROSENBERG

durchgeführt. Das Projekt besteht aus den Bausteinen Trainings für Fachper-
sonal, Seminare für Eltern, spielerische Vermittlung an Kinder sowie Multipli-
kationsmaßnahmen für weitere Einrichtungen.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Der Aufbau eines wertschätzenden Umgangs miteinander und die Vermitt-
lung von Kompetenzen gewaltfreier Konfliktlösungsstrategien in die früh-
kindliche Erziehung zu integrieren, ist von entscheidender Bedeutung für die
Entwicklung und Gestaltung einer demokratischen und toleranten Gesell-
schaft.

ZIELGRUPPE
• Pädagogisches Fachpersonal in Kitas
• Junge Eltern, insbesondere alleinerziehende Eltern
• Kinder in Kitas

KOOPERATIONSPARTNER
• Kreisdiakonisches Werk Greifswald-Ostvorpommern e.V.
• Jugendämter der Region
• Seminar für kirchlichen Dienst Greifswald

LAUFZEIT
07.07.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Evangelische Kirchengemeinde Verchen
Pastorweg 7
17111 Verchen

ANSPRECHPARTNER
Pastor Detlev Brick Markus Hammer
verchen@kirchenkreis-demmin.de Giraffentraum@gmx.de
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Internationales Nationencamp
im Rahmen des Lichterfestes und Tanzfestivals 2008

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Das Projekt bot Kindern und Jugendlichen aus dem Landkreis Demmin erst-
mals die Gelegenheit, die ebenfalls jungen Akteure des Tanzfestivals aus Un-
garn, Rumänien, Polen und Venezuela im Laufe einer mit den ausländischen
Gästen gemeinsam verlebten Woche, kennenzulernen. Die Anreise der inter-
nationalen Gäste zu ihren Auftritten beim Tanzfestival wurde in diesem Jahr
als intensive mehrtägige interkulturelle Begegnung gestaltet.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Durch die Workshops, gemeinsamen Aktivitäten, Diskussionen, Länder-
abende, an welchen die TeilnehmerInnen ihre kulturellen, landestypischen
Besonderheiten vorstellten, wurde eine Atmosphäre des gegenseitigen
Respekts, der Wertschätzung und Toleranz geschaffen, Gemeinsamkeiten
entdeckt und Freundschaften geschlossen.

ZIELGRUPPE
80 Kinder und Jugendliche im Alter von 10-18 Jahren aus dem Landkreis
Demmin lernten 25 ungarische, 15 rumänische, 15 polnische und
27 venezolanische Kinder und Jugendliche kennen.

KOOPERATIONSPARTNER
• Förderverein Lichterfest e.V.
• Tanzgruppen aus dem Ausland
• Stadt Loitz
• Gemeinde Sommerdorf

LAUFZEIT
07.07.2008 – 31.10.2008

PROJEKTTRÄGER
Tanzgruppe Loitz e.V.
Goethestraße 16a
17121 Loitz

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Meier, Frau Kaim
Tel.: 039998/10902
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Starke Mädchen – Starke Jungen:
Gemeinsam geht es besser.

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Schüler/innen, Lehrer/innen und Eltern sind Zielgruppe des Gewaltpräventions-
projekts, das in der Wald- und der Förderschule in Demmin durchgeführt wird.
Mit der Methode der vorurteilsbewussten Pädagogik werden geschlechtsspezifische
Rollen, aber auch Klischees bzgl. Randgruppen, sozial Ausgegrenzter, Fremden-
feindlichkeit bewusst gemacht, hinterfragt und alternative Sicht- und Handlungs-
weisen eingeübt. Der Aufbau und Einsatz einer Gruppe von jugendlichen Streit-
schlichtern an den Schulen runden das Projektvorhaben ab.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Vorurteile abzubauen, Unterschiedlichkeiten und Gemeinsamkeiten in
Werten, Bedürfnissen und Rechten zu akzeptieren, gehört zum partner-
schaftlichen Miteinander in sozialen Beziehungen und ist Teil des
„Demokratie-Lernens“. Der Lernprozess kann nicht nur als Theorie vermittelt
werden, sondern erfordert, dass Demokratie als Lebensform begriffen wird.

ZIELGRUPPE
Schüler/innen im Alter von 12-16 Jahren, Pädagogen/innen und Eltern.

KOOPERATIONSPARTNER
• Allgemeine Förderschule Demmin,

Ev. Integrative Regionale Schule Demmin
• Sozialwerk der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Malchin Teterow e.V.,

AWO Kreisverband Demmin e.V., Kreisdiakonisches Werk Demmin
• LAP-Projektträger Institut für Gewaltprävention, Selbstbehauptung und

Konflikttraining (I-GSK) e.V.
• Schulamt, Jugendamt, Schulsozialarbeiter des Landkreises Demmin

LAUFZEIT
15.01.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Kreisdiakonisches Werk Greifswald-Ostvorpommern e.V.
Bugenhagenstraße 1-3
17489 Greifswald

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Heinrich Herr Wörfel
Tel. 03834/3046 Tel. 0160-90921429
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

Schulung der Wehrführer, Stellvertreter und
Jugendfeuerwehrwarte der 78 Feuerwehren
im Landkreis Demmin

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
Die Projektteilnehmer werden mit der Problematik der Propaganda, Strate-
gien und Strukturen der rechtsextremen Szene vertraut gemacht. Sie erhalten
Einblicke in derzeit aktuelle „rechte“ Positionen und Praktiken und Basis-
wissen, wie sie ihnen kompetent und argumentativ begegnen können.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Feuerwehren stehen - wie auch andere Organisationen - vor der Heraus-
forderung, sich mit der Mitgliedschaft von jungen Leuten mit „rechtem“
Gedankengut auseinanderzusetzen. Durch die Sensibilisierung wichtiger
Funktionsträger kann der Umgang mit möglichen auftretenden rechts-
extremistischen Phänomenen sowie mit Unterwanderungsversuchen inner-
halb der Feuerwehren nachhaltig verbessert werden. Als Multiplikatoren
wirken die Projektteilnehmer sowohl auf ihre Vereinsmitglieder als auch auf
ihre Kameradinnen und Kameraden auf der Verbandsebene ein.

ZIELGRUPPE
203 Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren
des Landkreises Demmin

KOOPERATIONSPARTNER
• Kreisfeuerwehrverband Demmin
• Akademie für Politik, Wirtschaft und Kultur in Mecklenburg-Vorpommern e.V.
• LAP-Radioprojekt „Gewalt lehne ich ab! Mach Radio gegen Gewalt“

des Demokratischen Frauenbundes/NB Radiotreff, Außenstelle Malchin

LAUFZEIT
15.09.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Feuerwehrverein Malchin e.V.
Poststraße 17
17139 Malchin

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Berndt
Tel. 03998/434-368
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P R O J E K T S T E C K B R I E F

L e s u n g  g e g e n  d a s  V e r g e s s e n

PROJEKTBESCHREIBUNG & AKTIVITÄTEN
In Anlehnung an den 70. Jahrestag der „Reichskristallnacht“ im November
1938 werden im Rahmen von Projekttagen an der Kommunalen Gesamt-
schule Altentreptow „Lesungen gegen das Vergessen“ mit dem jüdischen
Schriftsteller Henning Pawel durchgeführt, um an die Zeit des National-
sozialismus und das damit verbundene unsägliche Leid für diskriminierte
Gruppen zu erinnern.
Bei seinen Lesungen arbeitet der Schriftsteller mit Originaldokumenten, die
das Schicksal vieler jüdischer Menschen belegen z.B. Briefe, Lebensmittel-
karten oder Nazi-Kennkarten für Juden, Geld aus Konzentrationslagern,
gefälschte Totenscheine und deren Geschichte.

LOKALER BEITRAG ZUR MEHR TOLERANZ
UND DEMOKRATIE
Anhand dieser eindrucksvollen Dokumente, seiner eigenen Erfahrungen bzw.
dem Erleben seiner Verwandten veranschaulicht Henning Pawel den Jugend-
lichen, wie die Deformation von Menschen in dem totalitären System von
statten ging. Der Autor versteht es, sein jugendliches Publikum zum Diskutie-
ren, Nachdenken und Suchen nach Parallelen in der Gegenwart anzuregen.
Die Lesung trägt dazu bei, die jungen Menschen dafür zu sensibilisieren, die
Verführungsstrategien der Rechtsextremisten zu hinterfragen.

ZIELGRUPPE
200 Jugendliche im Alter von 15 – 17 Jahren der
Klassenstufen 9 und 10.

KOOPERATIONSPARTNER
• Kommunale Gesamtschule Altentreptow
• Stadtbibliothek Altentreptow
• Schriftsteller Henning Pawel

LAUFZEIT
01.10.2008 – 31.12.2008

PROJEKTTRÄGER
Verein zur Förderung der Stadtbibliothek e.V.
Holländer Gang 2
17087 Altentreptow

ANSPRECHPARTNER/IN
Frau Holzhüter
Tel. 03961/214573


